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Gruß des Governors

Liebe Lionsfreundinnen, 
liebe Lionsfreunde, liebe Leos

auf der Internationalen Conven-
tion in Fukuoka, Japan, sind die 
Governor aus 209 Ländern offi ziell 
in ihr am 1.Juli beginnendes Amt 
eingeführt worden. Dieser Amts-
einführung sind für mich 3 Jahre 
der Einarbeitung als Vize-Governor 
vorausgegangen, eine Zeit, die als 
Vorbereitung auf das Governoramt 
angesehen werden kann.

In diesen Jahren habe ich die Ar-
beit und die Programme meiner 
Amtsvorgänger verfolgen können 
und bin zu der Auffassung gelangt, 
in meinem Governorjahr nicht nur 
auf Neues zu setzen, sondern auch 
auf Bewährtes meiner Vorgänger im 
Sinne von Nachhaltigkeit und Kon-
tinuität. Ohnehin gibt es für Neu-
es im  Lionsjahr 2016/17 zahlreiche 
Möglichkeiten, denn – wie wir alle 
wissen - ist es ein besonderes Jahr 
mit den Jubiläen des 100.Geburts-
tages von Lions und dem 60järigen 
Bestehen der Leos. Diese Jubiläen 

werden die Lions- und Leoclubs mit 
besonderen Activitys feiern unter 
den 4 thematischen Schwerpunk-
ten  „Augenlicht, Umwelt, Jugend 
und Hunger“, Activitys, die sich 
möglichst auf die Zahl 100 beziehen 
sollen.

Bei der Erreichung meiner Ziele und 
Vorstellungen steht mir ein großes 

Dr. Burkard Fischer

Kabinett zur Seite, Lionsfreundinnen 
und Lionsfreunde, die sich ehrenamt-
lich und sehr engagiert für ihre Ziele 
und Aufgaben einsetzen; dafür bin ich 
ihnen sehr dankbar! Mit diesem Kabi-
nett setze ich auf Teamarbeit gemäß 
meinem Motto „Gemeinsam denken – 
entscheiden – handeln“, denn nur zu-
sammen werden wir etwas erreichen!

In meinem Governorjahr freue ich 
mich auf viele persönliche Begegnun-
gen mit Ihnen und wünsche uns allen 
ein dynamisches, erfolgreiches und 
harmonisches Lionsjahr.

Ihr/Euer

Burkard Fischer
Distrikt-Governor, 2016/2017
Lions Clubs International MD 111-WR
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Save the date!!
1. LEO / Lions Stammtisch 

2016/17 
16. Oktober 2016, 11-13 Uhr 
(danach DRK der LEO`s - Lions sind 
hierzu herzlich eingeladen!)

Hotel Beckmannshof, Bochum
http://www.hotel-beckmannshof.de

Anmeldungen an: 
r.petzold@lions-wr.de 
oder per Doodle: 
https://dudle.inf.tu-dresden.
de/Leo_Lions_Stamm-
tisch_16102016_/

Uwe Maedchen
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IPDG Dr.-Ing. Armin Joachim Gaul

Das Kabinett 2016/2017 stellt sich vor:

KSCH Georg Schachner R1/Z1 Patrik Bayer R1/Z2/ KGMT Dr. Wilhelm Stewen

DG Dr. Burkard Fischer

KS Roland Petzold2.VG/R3 Ulrich Hennig

1.VG/R1 Dr. Franz-Peter Kreutzkamp

3.VG/R1/Z4 Prof.Dr.habil. Detlef H. Mache
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Das Kabinett 2016/2017 stellt sich vor:

Reg 3 /Z3 Andreas Bisigo

R1/Z3/KKL2000 Dr. Gertrud Ahr Reg.2/Z2 Dr. Christian Kleinhans

Reg.2/Z4 Klaus Haarmann Reg.2/Z5 Dr.med Hans-Joachim Böhmer

Reg.2/Z1 Dr. med Gregor Durben

Reg.2/Z3 Jörg Blome

Reg 3 Z2 Kay HömbergReg 3 Z1 Dr.med Andreas Leven
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Das Kabinett 2016/2017 stellt sich vor:

KIT Jürgen Rosenkranz KPR/KCI/KJ/KLEO Uwe Maedchen KSDL Dr. Paul Weigt

KIR/KJum/ Dr. Georg Langer

KGLT/KSF/ Dr. Ulrich Oberschelp KSO Dr. Hans-Joachim Vits KST Heinz-Joachim Kersting

K100 Detlef ErlenbruchKSDL Dr. Hanns-Christian Heyn
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KKG-plus Gudrun Reichelt

KI Drs.(NL) Heinrich LüchtenborgKLQ Jutta Klem-Gentgen

KJA/KJL Martin Klinger KA Leopold Harpering

KMW Alexander Eberle

Das Kabinett 2016/2017 stellt sich vor:

Save the date!!
Einladung an alle Lions und 
LEO`s zum PR Stammtisch!
Am 6.Oktober fi ndet unser 
nächster PR Stammtisch statt.
Alle aktiven PRler sind herzlich 
eingeladen!
Gastredner ist der Chefredak-
teur des LION, Ulli Stoltenberg.
Wann?   6.Oktober 2016   19Uhr
Wo? Beckmanǹ s Hof, Berliner 
Straße 39, Bochum  ( www.ho-
tel-beckmannshof.de )
Eine direkte Einladung folgt in 
den nächsten Tagen

Uwe Maedchen

LEO 
packt an 
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Die deutschen Governors 2016/2017

Route 66
noch bis zum 23. Oktober 2016

Freiheit und Abenteuer ...

Unvergessene Rock-Songs, inter-
pretiert von einer heißen jungen 
Live-Band um einen großartigen 
Sänger. 

In dieser rasanten Show liefert sie 
den mitreißenden Soundtrack zu 
Artistik der unbegrenzten Mög-
lichkeiten, zu atemberaubenden 
Stunts und gewagten Darbietungen. 
Sie dürfen sich auf schöne Frauen, 
verwegene Jungs und einen derb-
charmanten Komiker freuen, über 

verblüffende Illusionen staunen und 
in Biker-Romantik schwelgen. 

Diese Show nimmt Sie auf die Reise 
mit, von der Sie immer geträumt ha-
ben – Get your kicks on Route 66!

Pascal Maedchen

Kartenbestellung unter:
Roncalli´s Apollo Varieté Theater
Betriebsgesellschaft mbH
Haroldstrasse 1 / Apollo-Platz 1
D 40213 Düsseldorf
Tel.: 0211-828 90 521
Fax.:0211-828 90 999
info@apollo-variete.com 
www.apollo-variete.com 

Veranstaltungs-Tipp: 
Gehen Sie mal wieder aus!
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Nie gab es für Lions eine bessere 
Gelegenheit, sich für die Gemein-
schaft stark zu machen! Unsere 
Organisation Lions Clubs Internati-
onal (LCI) wird 100 Jahre alt. Ge-
feiert wird das große Jubiläum mit 
der „Centennial Service Challenge“ 
(übersetzt: „Jahrhundert-Heraus-
forderung“). Jeder Club kann ent-
sprechend seiner Schwerpunkte 
und bestehenden Activitys helfen, 
die gemeinsame Herausforderung 
zu stemmen. Dazu gibt es verschie-
dene Möglichkeiten.

Mitmachen: 
Centennial Service Challenge 

1. im Club
Vier thematische Schwerpunkte 
sind für alle Projekte von heute bis 
zum Jubiläumsjahr vorgegeben. Li-
ons Clubs sind aufgerufen, im Zu-
sammenhang mit diesen Schwer-
punkten Activitys durchzuführen 
und in der Mitgliederverwaltung 
(www.mitglieder.lions.de) zu mel-
den. 

Activitys, die ein dauerhaftes und 
sichtbares Vermächtnis vor Ort 
schaffen, wie beispielsweise die 
Stiftung eines Denkmals oder einer 
Parkanlage können zusätzlich als 
„Legacy-Projekte“ (übersetzt: „Ver-
mächtnis-Projekte“) in der Mitglie-
derverwaltung hinterlegt werden.
Weitere Informationen zu den ver-
schiedenen Projekttypen fi nden Sie 

100 Jahre Lions – 
100 Millionen Menschen helfen

in den Informationsblättern „Centen-
nial Service Challenge – Häufi g ge-
stellte Fragen“ und „Centennial Lega-
cy Projekte – Häufi g gestellte Fragen“ 
auf www.lions100.de

Beispielhafte Club- und Distrikt-
Activitys werden in nächster Zeit im 
LION, auf lions100.de (und im Signal?) 
vorgestellt.

2.  im Multi-Distrikt
Zusätzlich zu lokalen- und Distrikt-
Activitys unterstützen Lions Clubs 
in Deutschland Projekte im Multi-Di-
strikt 111-Deutschland für das große 
Ziel: 100 Millionen Menschen helfen!

• VISION – Augenlicht:
In jedem Jubiläumsjahr ein großes 
SightFirst-Projekt „Lichtblicke für 
Kinder“ ermöglichen.

• ENVIRONMENT – Umwelt:
Bis zum Jubiläumsjahr 100 Was-
serfi lter vom Typ PAUL für den 
Einsatz in Katastrophengebieten 
und nachhaltigen Wasserprojek-
ten bereitstellen.

• YOUTH – Jugend:
Bis 2017 je 100 Seminare Lions-
Quest „Erwachsen werden“ und 
„Erwachsen handeln“ bereit-
stellen und 100 Sponsoring für 
Jugendliche für Camp- und Fa-
milienaufenthalte mit dem Lions 
Youth Exchange bis zum Jahre 
2017 ermöglichen!

• HUNGER – Bekämpfung 
von Hunger:
Die Tafeln als „Anker“ für 
Flüchtlinge: Bei gezielten Pro-
jekten zur Integration und Be-
gegnung mit Flüchtlingen die Ta-
feln bis 2017 mit 100.000 Euro 
unterstützen!

Weitere Informationen und SPENDENKONTO:

Hilfswerk der Deutschen Lions
www.lions-hilfswerk.de/www.lions100.de
Frankfurter Volksbank eG
IBAN: DE83 5019 0000 0000 3005 00

Projektnummer 880 101 - Lions100 - Umwelt
Projektnummer 880 102 - Lions100 - Hunger
Projektnummer 880 103 - Lions100 - Augenlicht
Projektnummer 880 104 - Lions100 - Jugend Lions Quest
Projektnummer 880 105 - Lions100 - Jugend Youth Exchange
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Liebe Lionsfreundinnen,
liebe Lionsfreunde,

im Herbst starten wir wieder unsere Jumelagefahrt zum Lionsdistrikt Ile de France d’Ouest. Unsere französischen 
Lionsfreundinnen und Lionsfreunde haben sich alle erdenkliche Mühe gegeben und für uns ein abwechselungsreiches 
Programm mit vielen kulturellen Höhepunkten vorbereitet. 

Wir haben uns entschlossen, den Feiertag am 3. Oktober mit in das Wochenende einzubeziehen, sodass wir in die-
sem Jahr sogar 4 Tage mit 3 Übernachtungen vor Ort verbringen.

Und so sieht unser vorläufi ges Programm aus:

Freitag, 30. September 2016 
Abfahrt: 
9:00 Uhr ab Bochum Hbf bzw. 
9:30 Essen Hbf

Da einige der Teilnehmer schon 
früh auf den Beinen sind, lernen wir 
uns bei einem leckeren Frühstück 
im Bus näher kennen.

Ca. 17:00 Uhr Ankunft im Comfort 
Hotel Eragny sur Oise 
Nach dem Begrüßungscocktail er-
folgt die Zuordnung der Zimmer, 
das Abendessen nehmen wir mit 
unseren Gastgebern im Hotel ein.

Samstag, 1. Oktober 2016 

Morgens fi ndet der Sprachwettbe-
werb für französische Schüler in ei-
nen Saal des Hotels statt. Dieser ist 
bereits seit Jahren ein wesentlicher 
Bestandteil unserer Jumelage und 
wird in gleicher Weise für deutsche 
Schüler beim Besuch der Franzosen 
durchgeführt. Dem Gewinner/der 
Gewinnerin winkt ein Wochenende 
im Partnerland!

Auf uns wartet ein besonderes High-
light: Wir fahren mit unseren franzö-
sischen Gastgebern nach Giverny und 

Einladung zur Jumelage in Paris
vom 30. September bis 3. Oktober 2016

besuchen dort die weltberühmten 
Gärten und das Museum von Clau-
de Monet, der hier viele Jahre sei-
nes Lebens verbrachte. Sie werden 
etwas Geduld brauchen für ein Bild 
der bekannten japanischen Brücke, 
aber ohne Japaner….

Nach dem Mittagessen besich-
tigen wir das malerische »Chateau 
de la Roche Guyon«, bevor wir zum 
Hotel zurückkehren und uns auf 
den den Abend freuen:

Wir erleben ein „Diner Spectacle“ 
im Bistrot du Théâtre!
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Sonntag, 2. Oktober 2016 

Heute besuchen wir das wunder-
schöne Schloss Chantilly nordöst-
lich von Paris mit seinem kunstvoll 
angelegten Park, dem Gestüt und 
seiner großen Gemäldesammlung. 
Nach dem Mittagessen wartet eine 
besondere Überraschung auf uns: 
Das berühmte Pferderennen um 
den „Prix de l`Arc de Triomphe“ 
fi ndet erstmalig an diesem Sonntag 
in Chantilly statt und unsere franzö-
sischen Lionsfreunde lassen bereits 
jetzt Karten für uns reservieren! 
Am späten Nachmittag werden wir 
zum Hotel zurückkehren.

Abends geht es mit dem Bus zur 
„Moulin d’ Orgemont“ in Argen-
teuil. Dort fi ndet unsere festliche 
„Soirée Amicale“ mit einem Gala 

Abendessen statt. Einige werden die 
Mühle von der Jumelage 2012 noch 
kennen. Sie stammt aus dem 13. Jahr-
hundert und birgt ein wunderschönes 
Geheimnis, was dann gegen 23.00 
Uhr gelüftet wird….

Montag, 3. Oktober 2016

Einige von uns Treffen sich bereits 
morgens mit unseren französischen 
Freunden zum Abschlussgespräch, die 
anderen dürfen ein wenig ausschla-
fen und dann fi nden wir uns alle zum 
gemeinsamen Brunch im Hotel zu-
sammen. Gegen Mittag heißt es dann 
Abschied nehmen: Au revoir, merci, 
Küsschen rechts, Küsschen links…
In bester Stimmung und um viele Er-
lebnisse reicher geht ś wieder heim-
wärts, voraussichtlich treffen wir ge-
gen 19.00 Uhr zu Haus ein.

Die Kosten für unsere viertägige 
Reise betragen pro Person 435,- 
Euro bei Nutzung eines Doppelzim-
mers und 495,- Euro bei Nutzung 
eines Einzelzimmers. In diesem 
Preis sind die Übernachtungen mit 
Frühstück, alle Mahlzeiten unter-
wegs und vor Ort einschließlich 
der Getränke sowie die Eintritte 
enthalten. Also auf Neudeutsch: All 
inclusive!  

…und Sie fahren doch mit, oder???
Für eine sichere Planung bitte ich Sie 
um eine möglichst frühzeitige An-
meldung mit Angabe Einzel – bzw. 
Doppelzimmer. Das erleichtert den 
französischen Freunden und uns die 
Vorarbeit.

Das Anmeldeblatt befi ndet sich im 
Anhang. Es werden von den Teilneh-
mern keine Französischkenntnisse 
erwartet! Unsere französischen 
Freunde radebrechen gern auch auf 
Deutsch und zur Not helfen Gesten 
oder Englisch… 
Ich freue mich auf unsere gemein-
same Fahrt und stehe Ihnen bei ev. 
Fragen gern zur Verfügung. 

Georg Langer



1 - August 2016 Seite 11Signal

 

JUMELAGE JUMELAGE
Distrikt 103 Île de France Ouest 

Treffen mit dem Distrikt 111 Westphalie Ruhr 
 

 

Freitag 30 September 2016 

 

Gegen 18:00 : Eintreffen der Deutschen Freunde in Eragny sur Oise  
« COMFORT HOTEL ÉRAGNY-CERGY PONTOISE » 

Allée Rosa Luxembourg - 95612 ÉRAGNY SUR OISE 
Begrüssungs Cocktail              Doppelzimmer 83€, Einzelzimmer 70€ 
Belegung der Zimmer          (Früstück eingeschlossen) 
Abendessen im Hotel              25€ 

 

Samstag 1. Oktober 2016 

 

08:30 : Abfahrt vom Hotel mit Bus zum Besuch der Claude Monet Gärten in Giverny, 
(Japanische Brücke, Weisse Seerosen – Nymphéa-)            18€ 
Zum gleichen Zeitpunkt : 
Französischer-Deutscher Eloquenz Wettbewerb im Hotel 

 

13:00 : Mittagessen mit allen Teilnehmern (Giverny+Wettbewerb) im Restaurant 
                   35€                     « Le Moulin de Fourges »                            

38, rue du Moulin - 27630 FOURGES 
14:30 : Abfahrt zum Château de La Roche Guyon“      Eintritt frei 
Fahrt zum Hotel über die « Route des Crêtes“                      

 

19:00 : Abfahrt und Abendessen im Restaurant  
                   45€                       « Bistrot du Théâtre » 

44, Grande Rue - 95280 JOUY-LE-MOUTIER 
Während des Abends : Ergebnisse des Eloquenz Wettbewerbs und Überreichung der Preise.  
22 :30 : Rückfahrt zum Hotel 

Sonntag 2. Oktober 2016 

 

08:30 : Abfahrt nach Chantilly (60500), « Cité mondiale du Cheval » 
10:00 : Ankunft im Schloss und Besuch des Schlosses  
12:30 : Mittagessen im Schloss 
14:30 : Transfert zum Pferderennenbahn wo wir am berümten « Prix de l’Arc de Triomphe » 

 Teilnehmen werden.  80€, Eintritt, Besuch, Mittagessen und Pferderennenbahn eingeschlossen 
17:30 : Zurück zum Hotel      

 

19:30 : Abfahrt zum Restaurant 
« Au Moulin d’Orgemont »   

2 rue du Clos des Moines - 95100 ARGENTEUIL 
20:00 : Musikalischer Gala Abend + Besuch  Karussell aus dem Jahr 1893 
  Deutsche Lions sind vom Distrikt 103 Ile de France Ouest eingeladen 
23:00 : Abfahrt zu Hotel 

Montag 3. Oktober 2016 

 

 
09:00 : Jumelage Abschlussgespräch im Hotel 
11:00 : Gemeinsamer Brunch im Hotel mit den Französischen Freunden  
    20€   
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In diesem Lionsjahr fand die Inter-
nationale Convention vom 24. bis 
28.Juni 2016 in Japan statt und zwar 
in Fukuoka, der größten Stadt auf 
Kyushu, der südlichen japanischen 
Hauptinsel. Mit 1,55 Mio. Einwoh-
nern ist Fukuoka die 8- größte Stadt 
Japans, vom Aussehen vergleichbar 
mit Großstädten in Amerika oder 
Europa. Lediglich einige Schreine 
und Pagoden, die etwas abseits der 
Hauptstraßen liegen, deuten auf Ja-
pan hin.

Dass es sich um eine Großstadt 
handelt, bemerkten wir auch an den 
langen Wegen zu den Lions-Veran-
staltungsorten wie Kongresscenter, 
Messe und dem Haupttagungsort, 
dem „Dome“, einem Baseball-Sta-
dion mit 38.500 Plätzen, von den 
Delegiertenhotels nur mit Shuttle-
bussen zu erreichen, was jedoch 

kein Problem darstellte, da die Shut-
tlefahrten gut organisiert waren und 
häufi g verkehrten. An sich waren wir 
froh, schnell in die klimatisierten Bus-
se und Vortragsräume zu kommen, 
denn im Juli ist Regenzeit mit häufi gen 
Regenschauern bei Temperauren von 
26 bis über 30 Grad und einer Luft-
feuchtigkeit von 80%.

Ich werde nicht auf die einzelnen Vor-
träge der Convention eingehen – das 
ist sicherlich im LION nachzulesen – 
auch werde ich nicht die zahlreichen 
Workshops für die DG elect in der 
Vorwoche der Convention anspre-
chen, sondern nur meine persönli-
chen Eindrücke von einigen Veranstal-
tungen der Convention wiedergeben:

In der „Messe“ waren die Stände 
zum Verkauf von Lionsartikeln aus-
gebreitet, auf denen alles, was das 
Lionsherz erfreut, erstanden werden 
konnte. Großen Raum nahm auch der 
Tausch von Lions-Pins ein. Hier waren 
teilweise Experten am Werk, die mit 
geübten Augen den Wert der eigenen 
Pins mit dem der fremden verglichen, 
manchmal einen Pin ablehnten und 
nur bei einem reichhaltigen Gegenan-
gebot zu einem Tausch bereit waren. 

Aber auch das gehört zu einer Con-
vention, im Besonderen, wenn man 
Fan von Lions-Pins ist.

In  der „Messe“ fand auch das of-
fi zielle Fotoshooting mit dem IP 
Bob Corlew und seiner Frau Di-
anna statt. Angesetzt hierfür war 
eine Zeit von 7.30 – 16.00 Uhr, eine 
Zeit, die auch erforderlich war bei 
Fotos mit über 700 DG elect aus 
aller Welt. Alles war wieder gut or-
ganisiert, so dass Christine und ich 
lediglich mit einer Verspätung von 

30 Minuten zu unserer angesetz-
ten Zeit die Hände von Bob und 
Dianna schütteln, Aufstellung neh-
men, lächeln und uns verabschieden 
konnten – alles vielleicht mit einem 
Zeitaufwand von 1 Minute. Bewun-
dernswert für mich: der IP und sei-

Eindrücke des Distrikt-Governors von 
der Internationalen Convention in Japan
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ne Frau zeigten auf allen Fotos das 
gleiche gewinnende Lächeln – eine 
wirkliche Leistung!

Einer der Höhepunkte der Con-
vention war die Internationale Pa-
rade, die sich durch die Innenstadt 
von Fukuoka schlängelte. Insgesamt 
ein bunter Zug mit – wie man hör-
te – 35.000 Teilnehmern aus 120 
Ländern, tanzend und singend; es 
herrschte eine ausgelassene und 
fröhliche Atmosphäre. Die deut-
schen Teilnehmer waren an ihren 
Schärpen in schwarz, rot, gold zu 
erkennen, vorab eine große japa-
nische Marching-Kapelle, die mit 
deutschen Liedern für Stimmung 
sorgte. Da wir eine vordere Start-
position hatten, konnten wir vom 
Straßenrand aus einen Großteil der 
vorüberziehenden Parade ansehen, 
oft begrüßt von den Teilnehmern 
aus anderen Ländern „Hey Germa-
ny – wie geht’s“.

Die DG elect fi eberten dem letzten 
Tag entgegen, dem ihrer Amtsein-
führung als Governor durch IP Bob 
Corlew. An sich hatten wir gedacht, 
für dieses besondere Ereignis auf 
die Bühne geholt zu werden, was 
sich jedoch bei über 700 DG elect  
als  nicht durchführbar erwies. So 
standen die deutschen DG elect auf 

ihren Plätzen auf den Rängen, weit 
entfernt vom IP: Feierliches Gelöbnis 
auf die Lions-Werte, Trennen der An-
hänger vom Governor-Badge durch 
den Past-Governor oder den Partner, 
Glückwunsch – und nun waren wir für 
1 Jahr Governor! Noch einmal Musik 
und schnelles Ende der insgesamt 3 
Stunden dauernden Veranstaltung, 
was auch erforderlich war, da be-
reits um 14.30 Uhr  ein Treffen der 
DG mit den deutschen Delegierten 
im Hilton (30 Minuten Shuttlefahrt) 
und anschließend um 15.15 Uhr die 1. 
Governerrats-Sitzung angesetzt wa-
ren.

Insgesamt waren die Tage der Con-
vention beeindruckend durch die 
Vielzahl der Lions aus aller Welt, 
die wir kennenlernen  und mit de-
nen wir freundschaftliche Gesprä-
che führen konnten. Es herrschte 
das Gefühl vor, zu einer großen 
Familie zu gehören und Teil einer 
weltweiten Vereinigung zu sein, die 
die gleichen Ziele verfolgt. Auch in 
diesem Sinne werden die Tage von 
Fukuoka unvergesslich sein!

Burkard Fischer
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Auf ein Wiedersehen 
in Chicago 2017!
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Zur allgemeinen Information – ins-
besondere bei Amtsträgerwechseln 
– wollen wir nachstehend, wie in 
den Vorjahren, erneut eine Über-
sicht zum Abwicklungsprozedere 
der Zahlungen zur allgemeinen 
Kenntnisnahme veröffentlichen und 
den Clubschatzmeistern für Ihre 
Dispositionen an die Hand geben:

- gemäß Finanzordnung des MD
sind dem MD Einzugsermächti-
gungen für die Begleichung der 
Verwaltungs- und Ergänzungs-
beiträge des MD zu erteilen. 
Die Beiträge werden zum 10.09. 
d. J. eingezogen. Die erläutern-
den Abrechnungen hierzu wer-
den Ihnen im Vorfeld per Mail 
vom MD zugesandt.

- gleiches gilt für Verwaltungs-
und Ergänzungsbeiträge des Di-
striktes. Hier wird ebenfalls zum 
10.09. d. J. vom Distriktschatz-
meister pro Mitglied (Stand 
30.06. d. J.) 
der Betrag von                  € 19,00
eingezogen. Diese Mitteilung ist 
in Ergänzung zu den Satzungen 
als Nachweis für die Prüfer und 
als Buchungsbeleg zu den Akten 
zu nehmen. Eine separate Rech-
nung erfolgt nicht.

Im Jahr 2014 sind die bestehenden 
Lastschriftvereinbarungen für den 
Distrikt in das SEPA-Lastschrift-
format konvertiert worden. Bei 
den Buchungen wird die Club-Nr. 
als Mandatsreferenz vermerkt. Die 
Gläubiger-ID des Distriktes 111 
WR lautet DE39ZZZ00000354481.  
 
- Bezüge beim Multidistrikt, wie 

z.B. Clubartikel, werden den 
Clubs per Rechnung vom MD 
mitgeteilt und von dort einge-
zogen.

- Im Juli/August jeden Jahres sendet 
das HDL den Clubs Rechnungen 
bezüglich des Distriktverfügungs-
fondsbeitrages pro Mitglied zu. 
Für deren Begleichung ist kein Ein-
zugsermächtigungsverfahren vor-
geschrieben. Abhängig von einer 
Einzugsermächtigung erfolgt Ein-
zug oder Begleichung per Über-
weisung in Verantwortung des 
jeweiligen Clubs/Hilfswerks. Pro 
Mitglied sind hier fällig        € 9,00

Die DV vom 
28.09.2011 hat 
Teilnahme für alle 
Clubs des Dist-
riktes im Rahmen 
der Solidargemein-
schaft erneut be-
stätigt.

- Das gleiche 
Prozedere er-
folgt bei 
Bezügen über 
das HDL, z. 
B. LionsQuest 
Veranstaltun-
gen und –un-
terlagen.

- Die HDL-Mitgliederversammlung 
am 20. Mai 2016 hat beschlossen, 
den Mitgliedsbeitrag auf EUR 11,00 
(VJ 7,00) zu erhöhen und einen auf 
5 Jahre befristeten Grundsiche-
rungsbeitrag für Lions Quest von 
EUR 5,00 festzulegen. Der sich da-
raus ergebende Verwaltungsbei-
trag für das HDL in Höhe von EUR 
16,00 pro Mitglied (Stand 30.06. d. 
J.) wird im September jeden Jahres 
vom Distriktschatzmeister einge-
zogen, da der Distrikt als Mitglied 
im HDL hier für die Clubs des Dis-
triktes zahlungsverpfl ichtet ist.
Auch für diese satzungsgemäße 
Umlage erfolgt keine separate 

Rechnung. Somit werden am 
10.09.2016 insgesamt EUR 35 
pro Mitglied (€ 19 + € 11 + € 5) 
vom  Distriktschatzmeister ein-
gezogen.

- Bezüglich der Beiträge LCI ist
seit 01.07. letzten Jahres ein 
neues Verfahren in Kraft. Die  
Beiträge werden durch den 
Multidistrikt Anfang Septem-
ber des Jahres bei den Clubs 
eingezogen und an LCI weiter-

geleitet, womit wiederholt auf-
getretene Differenzen zukünftig 
vermieden werden sollen.
Beitrag pro Mitglied und Voll-
jahr                          US$ 43,00

Wir hoffen, Sie mit diesen Ausfüh-
rungen hinreichend informiert zu 
haben, und bitten abschließend – 
auch im Namen des MD – aus gege-
benem Anlass erneut sehr eindring-
lich, uns zukünftig über Änderungen 
Ihrer Bankverbindungen zeitnah zu 
informieren, um unnötige Gebüh-
renausgaben für Lastschriftretou-
ren zukünftig zu vermeiden.

Georg Schachner

Abrechnungsverfahren Distrikt 111 WR
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Einige Wochen vor dem diesjäh-
rigen Jugendcamp las ich die Ge-
schichte vom italienischen Grafen, 
der nie das Haus verließ, ohne eine 
Hand voll Glasmurmeln in die Ta-
sche zu stecken.
Er tat dies, um schöne Momente 
des Tages bewusster wahrzuneh-
men und später besser in Erinne-
rung rufen zu können. Ein schöner 
Sonnenaufgang, das Lachen eines 
Kindes, ein freundlicher Gruß oder 
ein leckerer Cappucino. Für alles, 
was ihm Freude bereitete, landete 
eine Murmel von der rechten in 
die linke Tasche. So konnte er am 
Abend die Murmeln hervorholen 
und sich an die schönen Momente 
erinnern.
Und wenn er bloß eine Murmel in 

„Glasmurmeltage“
Das Jugendcamp unseres Distrikts und die Geschichte vom italienischen Grafen
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der linken Tasche fand, dann war es 
ein gelungener Tag.
Diese schöne Geschichte hat mir 
gefallen und ich habe sie mir für 
unser diesjähriges Jugendcamp zu 
Eigen gemacht. Selbst ich war über-
rascht, wie viele Gelegenheiten es 
gab, die Murmeln von der rechten 
in die linke Tasche wandern zu las-
sen.
So hatte unser 36. Jugendcamp gro-
ße Aufmerksamkeit der jeweiligen 
Gastgeber und erfreulich viel Be-
such von Lionsfreunden und Leos, 
ebenfalls von den Mitgliedern der 
Governor-Crew. Das waren schon 
eine Menge Murmeln. Das Wetter 
war nicht immer optimal, aber alle 
Aktivitäten konnten wie geplant 
durchgeführt werden und immer 
wieder schien uns auf dem Weg die 
Sonne. Auch das ist ein paar Mur-
meln wert.
Am Ende waren es 17 Teilnehmer 
aus 12 Nationen, die dieses Jahr 
in  WR zu Gast sein durften. Jeder 
Einzelne von Ihnen hat eine große 
schöne Murmel wandern lassen. 
Auch in diesem Jahr war es wieder 
möglich, 10 Tage zu gestalten mit 
vielen Programm-Highlights.

Von der Wuppertaler Schwebebahn 
über das Fußballmuseum in Dort-
mund, die Dechenhöhle, das Nean-
dertalmuseum, natürlich das Berg-
baumuseum und das Gasometer, 
nicht zu vergessen Starlight Express. 
Es gab viele sportliche Aktivitäten, 
vom Beach-Volleyball über Trampo-
lin-Springen, vom Geocachen im Sau-
erland bis zum Skifahren in Neuss. 
Abgerundet vom Kanufahren auf der 
Ruhr und dem Besuch im Herner 
Lago. 

Dazu die Begegnungen am Lager-
feuer, die Länderpräsentationen am 
Abend, ich kann berichten, die linke 
Tasche war jeden Abend voll und 
schwer.
All das zum 36. Mal auf Initiative des 
Distrikt WR im ältesten und ersten 
Jugendcamp in Deutschland.
Dafür wieder ein herzliches Danke 
an alle Lionsfreunde, Leos, Gastel-
tern, Teamer, Helfer und Sponso-
ren.
Bei der Abschlussfeier habe ich 
symbolisch jedem Campteilneh-
mer und den Teamern eine Mur-
mel übergeben als Zeichen meiner 
Freude und Dankbarkeit.
Ein Jugendcamp ist immer wieder 
eine Herausforderung, wir haben 
sie erneut angenommen und ein 
wunderbares Erlebnis für alle Betei-
ligten daraus machen dürfen.
Wären Sie jetzt hier, ich würde Ih-
nen gerne eine Murmel schenken,

Martin Klinger
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Wir starten gleich!

In diesem Jahr konnten alle 70 An-
fragen bzgl. Schulranzen von Wup-
pertaler Kitas dank der  fi nanziellen 
Unterstützung durch den Lions Club 
Wuppertal befriedigt werden. Somit 
können wir 70 Mädchen und Jungen 
zum Schulstart  ein wenig glücklicher 
machen.
Dies ist eine Initiative des in Köln an-
sässigen Vereins „Tatort-Straßen der 
Welt e.V“, dieser wurde 1998 von den 
Tatort-Schauspielern Dietmar Bär 
und Klaus J. Behrendt gegründet, Ört-
licher Ansprechpartner  ist Holger 
Poensgen vom Berufskolleg Kohlstra-
ße, Schirmherr für Wuppertal OB An-
dreas Mucke.         Björn Ueberholz

www.tatort-verein.org
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Was haben „Chemilumineszenz“ 
und die Aktion Lichtblicke e.V. mit-
einander gemeinsam? Würde man 
den Chemielehrer des Vertrauens 
fragen, würde er vermutlich kopf-
schüttelnd antworten. Nicht viel 
anders würde es sehr wahrschein-
lich Anhängern sozialer Vereine 
in NRW gehen. Jeweils eins der 
beiden kennen Sie jedoch alle sehr 
gut, aber was bringt Sie zusam-
men? Auf diese Frage hatten die 
Leos des Districts 111 Westfalen-
Ruhr auch in diesem Jahr wieder 
die passende Antwort. Mitglie-
der fast aller Clubs des Distriktes 
starteten bereits zum dritten Mal 
die District-Activity im Zuge der 
Industriekultur-Veranstaltung „Ex-
traSchicht“.  

Seit 2001 setzt die „ExtraSchicht“, 
die Nacht der Industriekultur, die 
Metropole Ruhr in Szene. Ein Kul-
turfestival, 2001 aus der Idee ge-
boren, das industriekulturelle Erbe 

der Region sichtbar zu machen und 
gezielt miteinander zu vernetzen. 

Zu einem der Veranstaltungsorte 
zählt auch die „Zeche Zollverein“ 
in Essen, den sich die Leos aus WR 
für ihre diesjährige Distrikt-Activity 
ausgesucht haben. Doch was macht 
die „Extra-Schicht“ so einzigartig? 
Vermutlich vor allem das Zusam-
menspiel zwischen der Industrie-
kultur der letzten Jahrzehnte und 
der immer wieder beeindruckenden 
Lichtgestaltung mit vielen Sonder-
vorführungen. Und genau hier setzen 
die Leos seit 2012 an.  

Mit einer chemischen Reaktion, ge-
nannt „Chemilumineszenz“ bringen 
sie nicht nur Kinderaugen zum Strah-
len. Und nein, hier ist selbstverständ-
lich nicht vom Inhaltsstoff die Rede. 
Der Sinn ist es, Leuchtarmbänder, 
sogenannte „Knicklichter“ an die Be-
sucher zu verteilen und dabei char-
mant für die Aktion „Lichtblicke“ um 
eine freiwillige Spende zu bitten, was 
viele Besucher sehr gerne taten. 
Über 50 Leos haben trotz mittelmä-
ßigem Wetter die Gummistiefel aus-
gepackt und auf der Zeche Zollver-
ein in Essen 2.636,34€ für Lichtblicke 
e.V. erknickt!  

Ob Laserschwerter oder ein leucht-
ender Ball als Fußball, der Fantasie zur 
Verwendung der kleinen Chemielam-
pen waren nahezu keine Grenzen 
gesetzt. Nicht verwunderlich also, 
dass nach knapp 3 Stunden fast kei-
ne Knicklichter mehr übrig waren. 
Dafür aber eine deutliche Spende 
an den Verein „Aktion Lichtblicke“ 
e.V.: aus der Distriktkasse wurde 
der gesammelte Betrag auf 2.800€ 
aufgerundet, wodurch wir nun genau 

1.000€ mehr als im Vorjahre spen-
den können.  Die Aktion Lichtblicke 
e.V. sorgt bereits seit 1998 in NRW 
erfolgreich dafür, dass Familien und 
Kindern gerade in sozialer Not bes-
ser geholfen werden kann und man 
Ihnen eine Lobby bietet, die anders 
für Sie nicht vorhanden wäre. Ins 
Leben gerufen wurde die Aktion 
von den 45 NRW-Lokalradios, dem 
Rahmenprogramm Radio NRW, 
den Caritasverbänden, den der fünf 
NRW-Bistümer sowie der Diakonie 
Rheinland-Westfalen-Lippe.   
VIELEN DANK an alle Leos vor 
Ort, vielen Dank an unseren Di-
strikt-Beauftragten für Activity 
Karsten Statz, der für die hervorra-
gende Organisation im Vorfeld und 
während des Abends gesorgt hat 
UND vielen Dank an alle Besucher, 
die mit uns geleuchtet haben :-)  

Petrus tat sein Übriges und be-
scherte der gesamten Veranstal-
tung ab kurz vor Beginn den wahr-
scheinlich schönsten Sonnenschein, 
den man an diesem Tag erwarten 
konnte. „Kommst du nächste Jahr 
wieder am 24.06.2017?“ - „Aber na-
türlich. Einen Samstagabend für den 
guten Zweck mit seinen Leo-Freun-
den verbringen und Industriekultur 
der ExtraKlasse, was kann es denn 
besseres geben?“ Dem bleibt wohl 
nichts mehr hinzuzufügen. „We 
serve!“          Stephan Westphal

Eine Extraschicht für den guten Zweck 
Distrikt-Activity 111-WR auf der „Zeche Zollverein“
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Das gute Wetter hatten der Lions 
Club Witten-Mark und der TuS 
Barop 1862 e.V. aus Dortmund auch 
in diesem Jahr wieder gepachtet, 
denn im fünften Jahr ihrer Aktion 
für die Wittener Ferienspiele war 
die Großwetterlage für sportliche 
Aktivitäten wie dem Bogenschießen 
durchaus stabil. 

Am Freitag, dem 29.07.2016, durf-
ten in diesem Jahr 18 Wittener 
Kinder, die im Losverfahren die Be-
rechtigung zur Teilnahme erhalten 
hatten, von 10 bis kurz vor 17 Uhr 
auf dem Gelände des TuS Barop 
einen Schnupperkurs im Bogen-
schießen erleben. Die persönliche 
Betreuung durch die Mitglieder des 
Lions Clubs Witten-Mark und die 
kostenlosen Speisen und Getränke 
sind dabei ebenso selbstverständ-
lich, wie die verantwortungsbewuß-
ten Anleitungen durch die erfah-
renen Bogenschützen des Vereins. 
Leckere Bratwürstchen vom Grill 

mit Rohkost und Gemüse, selbst ge-
backene Kuchen, Eis und natürlich 
alkoholfreie Erfrischungsgetränke al-
ler Art – das war genau das Richtige 
für die jugendlichen SportlerInnen zur 
Stärkung zwischendurch! 

Am Ende stand das abschließende 
Turnier mit den Siegerehrungen auf 
dem Programm, was allen Kindern 
natürlich großen Spaß bereitet hat. Je-
der Teilnehmer erhielt eine Urkunde 
und die SiegerInnen zudem auch eine 
Medaille.

Die Teilnahme an diesem Schnup-
perkurs in das Bogenschießen be-
rechtigt die jungen Sportschützen, 
sich ohne weitere Einführung dem 
Jugend-Training des TuS Barop an-
zuschließen.

„Hoffentlich im nächsten Jahr wie-
der!“ war dann auch der einstimmi-
ge Tenor dieses Events. Den Ver-
anstaltern war es Lob und Ansporn 
genug, diese Aktivität auch in Zu-
kunft anzubieten.

Jürgen Weritz

Veranstaltungs-Tipp: 

Gehen Sie mal wieder aus!

Afrikanische Lebensfreude fern-
ab von Klischees.

Artisten und Musiker eines modernen 
Kontinents, der sich regt und wandelt 
und dabei seine Traditionen hochle-
ben lässt. Freude, Vielfalt und geleb-
te Gemeinschaft, Improvisation und 
Emanzipation… 

All das trifft sich auf der Tanzfl äche 
von Le Club. In sechs verschiedenen 
afrikanischen Ländern verwurzelt, 
fanden diese Künstler auf ganz unter-
schiedlichen Pfaden den Weg auf die 
Bühne des GOP. Hier vereint sie ein 
frisches, weltläufi ges Kulturverständ-

Kartenbestellung unter:
GOP Varieté Essen, 
Rottstraße 30 · 45127 Essen, 
Fax (02 01) 247 93 94 ;
Showtime: Mi. u. Do. 20 Uhr;  
Fr. und Sa. 18 u.21 Uhr, So.15 
u.19 Uhr; Änderungen vorbe-
halten 
Tickets ab € 26,- info-essen@
variete.de www.variete.de; 
Ticket- & Gutscheinhotline: 
(02 01) 247 93 9

nis und die Liebe zur Musik, zum 
Rhythmus, zum Tanz, zur gelebten 
Emotion. Le Club – Eine Show, die 
bewegt!         Alexander Maedchen

Das GOP-Programm - noch bis 28.8.2016

Africa unplugged

Ein Highlight der Ferienspiele 2016

Wittener Kinder lernen mit Pfeil und Bogen umzugehen
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Im vergangenen Herbst hat der Li-
ons Club Witten-Mark die Tradi-
tion der Hubertusmesse aufl eben 
lassen und in dem Zusammenhang 
beschlossen, den Erlös aus dieser 
stimmungsvollen Veranstaltung 
Wittener Kindern und Schülern zu-
gute kommen zu lassen.

Den Anfang machten nun die Schü-
ler der Friedrich Harkort Grund-
schule in Witten-Stockum. Zum 
150. Jubiläum dieser Schule hatte 
der Lions Club Witten-Mark nicht 
nur eine Figur des Namens-gebers 
gespendet, sondern einige Schul-
klassen auch zu einem Besuch der 
Waldschule im Naherholungsgebiet 

des Hohensteins in Witten eingela-
den. 

Am 7. Juni ging es morgens mit 
dem Bus los. Gemeinsam mit ihrer 
Lehrerin besuchten 50 Drittkläss-
ler zuerst die Waldschule, wo den 
Kindern durch Bernd-Peter Epp 
von der Jägerschaft Witten e. V. die 
heimische Tierwelt nahe gebracht 
wurde. Anschließend führte der 
Stadtförster Klaus Peter die Besu-
chergruppe auf einen interessan-
ten Waldspaziergang, auf dem die 
Schüler die Pfl anzen und Bäume des 
Waldes kennen lernten. Am Gehe-
ge der Wildschweine wurde eine 
kurze Pause eingelegt und die Kin-

der konnten die vielen ”Schwarzkit-
tel“ beim Futtern und herumstöbern 
beobachten. Letzte Station war der 
Lehrbienenstand. Sehr anschaulich 
wurden hier von der Imkerin Hella 
Mikkin und dem Imker Michael Haack 
Bienenstöcke und Bienenvölker vor-
gestellt. Alle konnten frischen Honig 
probieren und manche Kinder ließen 
sich mutig sogar einige Bienen auf die 
Hand setzen.

Nach einigen spannenden, unter-
haltsamen und lehrreichen Stunden 
wurde zum Abschluß noch einmal 
von allen der Hund Buma gestreichelt 
und dann ging es gegen Mittag wieder 

mit dem Bus zurück zur Schule. Es 
war ein rundum gelungener und 
schöner Ausfl ug an den Wittener 
Hohenstein, der alle Kinder sehr 
beeindruckt und ihnen viel Spaß be-
reitet hat. 

Mit dem Erlös aus der nächsten 
Hubertusmesse, die am 5. Novem-
ber 2016 wieder an der Wenger-
ner Mühle stattfi nden wird, wer-
den dann im nächsten Jahr weitere 
Schulklassen vom Lions Club Wit-
ten-Mark auf einen Waldspazier-
gang mit Förster und Imker einge-
laden.                   Jürgen Weritz

Lions Clubs Witten-Mark lädt Harkort-Schüler in die Waldschule auf dem Hohenstein ein:

Mit Förster und Imker Wald und Natur erkunden
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Lions fördern sozial schwache und 
benachteiligte, aber auch hochta-
lentierte junge Menschen, deren 
zukünftige Entwicklung unserer Ge-
sellschaft viel  bedeutet. Deswegen 
hat das Hilfswerk des Lions Clubs 
Wuppertal-Mitte ein Stipendium 
für Studierende der Hochschule 
für Musik und Tanz Köln (HfMT), 
Standort Wuppertal, ausgeschrie-
ben, um begabte Musikstudenten 
in ihrem letzten Studienjahr  zu för-
dern, damit sie sich frei von fi nan-
ziellen Zwängen auf ihre Abschluss-
prüfung vorbereiten können. Das 
Stipendium beinhaltet 400.-/Monat 
für 1 Jahr.   

Auf die Ausschreibung im Mai 
2016 haben sich 11 StudentInnen 
beworben und sich der Jury des 
Lions Clubs Wuppertal-Mitte vor-
gestellt. Der Jury stand der Leiter 
der HfMT Köln (Standort Wupper-
tal) Prof. Hesse beratend zu Seite. 
Die Jury war sehr angetan von dem 
hohen künstlerischen Niveau aller 
Bewerber-Innen und auch von dem 
Ernst und der Konsequenz, mit dem 
von allen das Musikstudium und die 
Vorbereitung auf den zukünftigen 
Beruf verfolgt werden. Bei dem 
hohen Niveau aller Bewerber ist 

der Jury die Aus-
wahl sehr schwer 
gefallen. Unter 
Berücksichtigung 
der Ausschrei-
bung sk r i t e r i en , 
also der künstleri-
schen Präsentation, des persönlichen 
Auftretens und auch der  wirtschaft-
lichen Verhältnisse hat sich die Jury 
für junge Bratscherin Marina Eichberg 
entschieden.

Marina Eichberg wurde in Palästina 
(Irbid, Jordanien) geboren, besuchte 
dort bis 2012 Grundschule und Gym-
nasium und erhielt ihre musikalische 
Grundausbildung im Konservatori-

um von Bethlehem (1996-2005). 
Seit 2013 studiert sie an der HfMT 
Wuppertal bei Prof. W. Dickel 
Bratsche. Orchestererfahrung hat 
sie sammeln können in verschie-
dene Jugendorchestern Palästinas, 
2013-2015 im Orchestre des jeunes 
de la Mediterranee. Seit 2015 spielt 
sie in der Kammerphilharmonie 
Wuppertal (Leitung Prof. W. Di-
ckel) mit.     Dr. Johannes Vesper

Lions Musikstipendium LC Wuppertal-Mitte

. Er hat nicht nur in seinem Präsidentenjahr 2009 das Leben unseres Clubs 
durch ausgeprägten Lebensfrohsinn und Spontanität bereichert. Unsere Ge-
danken sind in dieser schweren Zeit bei seiner Frau Ute und seiner Familie.

Wir suchen noch nach Worten, trauern um Andreas und werden ihm stets 
ein ehrendes Andenken bewahren.             Lions-Club Bochum-Hellweg

Mit Bestürzung mussten wir plötzlich und unerwartet von 
unserem Lionsfreund

Andreas Tuschen
Abschied nehmen, der viel zu früh im Alter von 47 Jahren 
von uns gegangen ist
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Leo Club unter-
stützt Mittagstisch 
der alten Feuerwa-
che mit 2000€
Der Wuppertaler Mittagstisch in 
der alten Feuerwache ermöglicht 
täglich etwa 60 Schülern die Ein-
nahme einer warmen Mahlzeit zu 
Mittag. Dieses Angebot ist für vie-
le Schüler oftmals auch die einzi-
ge Möglichkeit zum Verzehr einer 
vernünftigen und ausgewogenen 
Mahlzeit. Die Wuppertaler Leos 
unterstützen dieses tolle Projekt 
mit 2000 Euro und decken somit 
den Finanzierungsbedarf für einen 
ganzen Monat.

Wir bedanken uns für die interes-
santen Einblicke hinter die Kulissen 
des Mittagstischs und wünschen 
weiterhin einen guten Appetit !

Philipp Kaiser

Es sind sehr oft die kleinen Begebenheiten, Treffs und Gespräche, die das Salz in der Suppe eines großen Ereignis-
ses sind. So auch beim Deutschen Juristentag,  der in der Zeit vom 13. bis zum 16. September 2016 in der Messe 
Essen stattfi ndet. Zwischen 2500 und 3500 Juristen werden erwartet – darunter auch viele Lions-Mitglieder.
Erstmals haben sich in der Ruhrmetropole die großen Service-Clubs zusammengetan, um Lions-, Rotary-, Zonta- 
und Soroptimist-Mitglieder, die am Juristentag teilnehmen, zu einem Mittagsimbiss am 14. September, zwischen 13 
und 14 Uhr, in das Foyer der Messe Essen einzuladen und in der Stadt willkommen zu heißen. In lockerer Runde 
können neue Kontakte geknüpft und vorhandene aufgefrischt werden.

Die Teilnahme ist für Lions Mitglieder kostenlos. Über eine Spende, die die einladenden Clubs für ein Jugendpro-
jekt (u.a. zur Prävention von Straffälligkeit) am Veranstaltungstag sammeln werden, freuen sich die Gastgeber.

Anmeldungen bis zum 1. September 2016 unter dem Stichwort „DJT-Mittagsmeeting“ und unter 
Angabe des Heimat-Clubs an: klenck@t-online.de. Die Anmeldebestätigung gilt als Einlasskarte 
zum Mittagsimbiss - auch für Club-Mitglieder, die sich nicht beim JJT 2016 akkreditieren.

§
Einladung für Juristen

Mittagsmeeting auf dem Deutschen Juristentag§
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Unterstützung für die Kunst im 
Ruhrgebiet: Dank einer Spende des 
Lions Club Oberhausen-Glückauf 
kann die LUDWIGGALERIE in 
Oberhausen neue Werke für die 
städtische Kunstsammlung „Samm-
lung O.“ ankaufen. „Darunter wer-
den auch Fotografi en von Brigitte 
Kraemer sein“, freute sich Direkto-
rin Dr. Christine Vogt, als sie den 
Scheck in Höhe von 2.000 Euro 
stellvertretend für den Freundes-
kreis des Hauses in Empfang nahm. 
Der Erlös der Spende stammt aus 
dem vom Lions Club präsentier-
ten Kammerkonzert „Genie und 

Wahnsinn“, das im April im Schloss 
Oberhausen stattgefunden hatte. 

Zahlreiche Werke der in Herne le-
benden Fotografi n Brigitte Kraemer 
waren erst vor kurzem bei der gro-

ßen Werkschau „Brigitte Kraemer 
– Mann und Auto · Die Bude · Im 
guten Glauben – Reportagen und 
Fotografi en von 1985 bis heute“ in 
der LUDWIGGALERIE zu sehen.

Christian Icking

Hilfe für die Kunst im Ruhrgebiet 
Lions Club Oberhausen-Glückauf unterstützt LUDWIGGALERIE mit 2.000 Euro   

„Die Kinder lesen mit sehr viel Freu-
de, roten Wangen und leuchtenden 
Augen“, so Frau Fingerhut (Jury). 

Lohn der Arbeit aller 12 Kinder: 
Persönliche Urkunden und je einen 
Buchgutschein im Wert von 20,00€ 
(12. Preis) bis 150€ (1.Preis).

Damit nicht genug, denn alle 12 
teilnehmenden Kinder der End-
ausscheidung errungen für „Ihre“ 
Schulvereine dreistellige Geldzu-
wendungen, die letztlich den einzel-
nen Schulen zur Verfügung stehen. 

Sebastian Anding

Seit nunmehr 11 Jahren veranstal-
ten der Rotary Club Witten und 
der Lions Club Witten gemeinsam 
Lesewettbewerbe an Wittener 
Grund- und Waldorfschulen in 
Witten.

In den 11 Jahren der gemeinsamen 
Zusammenarbeit haben über 1000 
Schülerinnen und Schüler an den 
Lesewettbewerben erfolgreich teil-
genommen.Es gibt nur Gewinnerin-
nen und Gewinner, denn alle Kinder 
erhalten ab der Zwischenausschei-
dung Buchgutscheine und ab der 
Endausscheidung auch Urkunden.

Im 11. Jahr fand die Endausschei-
dung in der gerade neu eröffneten 
Wittener Bibliothek, Husemann-
straße, statt. 12 Kinder wetteifer-
ten um die ersten Ränge vor einer 
Jury und vielen Besuchern. 

11 Jahre Zusammenarbeit 
zwischen Rotary Club Witten und Lions Club Witten
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort

25.08.2016 19.00 Neue Lions, Dr. Wilhelm Stewen
Hotel Beckmanǹ s Hof, Berliner 
Straße 39, Bochum (www.hotel-
beckmannshof.de

08.09.2016 19.00 Präsidenten & Sekretäre
Dr. Ulrich Oberschelp

Hotel Beckmanǹ s Hof, Berliner 
Straße 39, Bochum (www.hotel-
beckmannshof.de

15.09.2016 19.00 Zonenleiter
Dr. Ulrich Oberschelp

Hotel Beckmanǹ s Hof, Berliner 
Straße 39, Bochum (www.hotel-
beckmannshof.de

17.09.2016 1. DV Ibachhaus, Schwelm

22.09.2016 19.00 Mitgliedschafts-Beauftragte
Dr. Wilhelm Stewen

Hotel Beckmanǹ s Hof, Berliner 
Straße 39, Bochum (www.hotel-
beckmannshof.de

30.09.-
03.10.2016 Jumelage Paris

30.09. – 
02.10.2016

Biker-Treff 
nähere Infos unter: 
www.lions.de/web/lc-goslarrammelsberg/

Goslar

05.10.2016 19.00 Steuerfragen, Jochen Kersting
Hotel Beckmanǹ s Hof, Berliner 
Straße 39, Bochum (www.hotel-
beckmannshof.de

06.10.2016 19.00 PR-Stammtisch, Uwe Maedchen
für alle Lions und LEO`s

Hotel Beckmanǹ s Hof, Berliner 
Straße 39, Bochum (www.hotel-
beckmannshof.de

16.10.2016 11.00-13.00 Stammtisch der LEOs / Lions
Hotel Beckmanǹ s Hof, Berliner 
Straße 39, Bochum (www.hotel-
beckmannshof.de

27.10.-
30.10.2016 Europaforum Sofi a
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort

06.10.2016 19.00 PR-Stammtisch, Uwe Maedchen
für alle Lions und LEO`s

Hotel Beckmanǹ s Hof, Berliner 
Straße 39, Bochum (www.hotel-
beckmannshof.de

16.10.2016 11.00-13.00
ab 14.00

Stammtisch der LEOs / Lions 
DRK der Leos

Hotel Beckmanǹ s Hof, Berliner 
Straße 39, Bochum (www.hotel-
beckmannshof.de

08.01.2017 2. Distrikt-Rats-Konferenz (DRK) Velbert

25.03.2017 2. Distrikt-Versammlung (DV) mit Li-
ons DV & Wahlen Ibachhaus, Schwelm

D
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort

18.09.2016 19.00
Jazz und Swing mit Mike Szadzik und 
JazzO
LC Oberhausen-Glückauf

Ebertbad
Ebertstraße 4,  Oberhausen

16.10.2016 11.00-13.00
Einladung zu LEO-Stammtisch für alle 
LEO ś und LEO Beauftragte der Lions 
Clubs

Hotel Beckmanǹ s Hof, Berliner 
Straße 39, Bochum (www.hotel-
beckmannshof.de

22.-27.11.2016
Oberhausener Weihnachtswald
LC Oberhausen-Glückauf

Altmarkt, Oberhausen.

26.11.2016 20.00

Jazz und Swing mit der Big Band der 
Bundeswehr (gemeinsame Activity der 
Lions-Clubs Hünxe, Oberhausen und 
Oberhausen-Glückauf)

Luise-Albertz-Halle, 
Düppelstraße 1, Oberhausen

Nov/Dez. 2016 Oberhausener Weihnachtswald
LC Oberhausen-Glückauf Altmarkt, Oberhausen

3./4.12.2016
10./11.12.2016

Glühwein auf dem Weihnachtsmarkt Lüntenbeck, Wuppertal

Auch Eure Veranstaltungen veröffentlichen wir sehr gerne. Bitte senden Sie uns ein Plakat als pdf zu. 
Wir wünschen allen Veranstaltungen ein gutes Gelingen.                     Eure Redaktion

Liebe Lions, liebe Leos, 

gerne veröffentlichen wir Ihre/Eure Termine, bitte rechtzeitig einreichen unter: signal@lions-wr.de 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 25.09.2016! 

Wir bitten Sie Texte ausschließlich als Worddateien zu übermitteln und Bilder in jpeg 300 dpi-Aufl ösung zu liefern! 
Den Autor bitte mit angeben!
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